
Zweiter Boden-Stammtisch am 25. Januar 2024 

Landwirtschaftliche Beratung für Bodennutzung 

Im neuen Sitzungssaal des Eschauer Rathauses fand am Donnerstag, 25. Januar 
2024 der zweite Boden - Stammtisch mit interessierten Landwirten statt. Thematischer 
Schwerpunkt war das Vorstellen und die Diskussion über interessante Anbauvarianten 
zum Erosions- und Bodenschutz. Erläutert und vorgestellt wurden von Johannes 
Herold und Jonas Preinel vom Büro GeoTeam aus Bayreuth die Zusammenhänge von 
richtiger Kalkung, Bodenbearbeitung, Begrünungen und Düngungen. Dadurch kann 
zum besseren Schutz bei Starkregenereignissen eine erhöhte 
Wasseraufnahmekapazität des Bodens erreicht werden. Ebenso wurde über den 
Stand der Ingenieurökologischen Fachplanung im Rahmen des Förderprojektes 
boden:ständig in Eschau informiert. 

Im Juni 2023 startete das boden:ständig Projekt im Ortsteil Sommerau. Die Initiative 
des Amts für Ländliche Entwicklung setzt sich für kleine, dezentrale und von 
Bürgerinnen und Bürgern mitgetragene Maßnahmen zum Erosionsschutz und 
Wasserrückhalt in der Fläche ein. Neben baulichen und landschaftsgestalterischen 
Maßnahmen (z. B. begrünte Abflussmulden und Sedimentfangbecken) ist der 
Wasserrückhalt auf landwirtschaftlich genutzten Flächen ein wichtiger Teil 
ganzheitlicher Konzepte zur Verbesserung der Erosions- und Wasserproblematik in 
der Flur. Daher soll die landwirtschaftliche Beratung – sowohl einzelbetrieblich, als 
auch in Kleingruppen oder bei größer angelegten Feldtagen – eine zentrale Rolle in 
der weiteren Umsetzung des boden:ständig Projekts spielen. Ein weiterer Stammtisch 
mit interessierten Landwirten ist im Sommer geplant. 
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